
Präambel
Die nachstehenden Allgemeinen Geschä�sbedingungen mit
Schiedsklausel können nur von Händlern, die Mitglied des
niederländischen Holzhandelsvereins sind, für anwendbar
erklärt werden. Diese Händler können die vorliegenden
Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch bei ihren
Transak�onen mit Händlern anwenden, die nicht Mitglied des
niederländischen Holzhandelsvereins sind.
Diese Allgemeinen Bedingungen gelten für alle Angebote
und Transak�onen, wobei die Bedingungen des Käufers
ausgeschlossen werden. Abweichungen hiervon sind nur
zulässig, wenn der Verkäufer ausdrücklich und schri�lich die
Anwendbarkeit von Bedingungen Dri�er anerkannt und die
eigenen Bedingungen ausdrücklich hintangestellt hat.

Diese Allgemeinen Bedingungen gelten auch ausdrücklich
für alle Angebote und Transak�onen, die elektronisch erfolgt
sind, darunter über Internet (E-Commerce) und anverwandte
elektronische Systeme.

Durch die Übermi�lung von Anfragen, das Einholen von
Angeboten und das Abschließen eines Vertrages mit dem
Verkäufer erkennt der Kaufanwärter bzw. Kaüfer an, von diesen
Bedingungen Kenntnis zu haben und damit einverstanden zu
sein.

Ar�kel 1 ALLGEMEINES
a. UnterKäuferistindiesenAllgemeinenGeschä�sbedingungen
der Kaufanwärter bzw. Käufer oder der Bearbeiter zu
verstehen.

b. Unter Verkäufer ist der Verkaufsanwärter bzw. Verkäufer zu
verstehen.

c. UnterDri�eristderKäuferdesKäufersdesVerkaufsanwärters
bzw. Verkäufers zu verstehen.

Ar�kel 2 ANGEBOTE UND BESTÄTIGUNGEN
a. Alle Angebote sind unverbindlich, sofern nicht ausdrücklich
schri�lich etwas anderes vereinbart wurde.

b. Kaufverträge, die durch Vermi�lung von Vertretern oder
Mi�elspersonen geschlossen werden, werden erst nach
der schri�lichen Bestä�gung durch den Verkäufer wirksam
oder andernfalls unter Berücksich�gung der Bes�mmungen
unter Absatz c wirksam.

c. Wenn die Rich�gkeit des Inhalts einer schri�lichen
Verkaufsbestä�gung nicht innerhalb von 5 Werktagen
bestri�en wird, sind die Parteien hieran gebunden.

d. Für Leistungen, für die aufGrund ihrer Art und ihresUmfangs
kein Angebot bzw. keine Au�ragsbestä�gung übermi�elt
wird, gilt die Rechnung gleichzei�g als Au�ragsbestä�gung,
die auch den Inhalt des Vertrages korrekt und vollständig
wiedergibt.

e. Wenn ein Angebot nicht zum Zustandekommen eines
Vertrages führt, ist der Verkäufer trotzdem berech�gt,

alle Kosten, die ihm durch die Abgabe des Angebots
entstanden sind, dem Käufer in Rechnung zu stellen.

f. Diese Allgemeinen Bedingungen finden auf alle Angebote
des Verkaufsanwärters bzw. Verkäufers und auch auf andere
Verträge als Kaufverträge Anwendung.

g. Wenn nach dem Zustandekommen des Vertrages infolge
von durch den Käufer angegebenen Änderungen an
Bauplänen, Bauzeichnungen u.ä. vom Verkäufer erneut
Arbeitszeichnungen, Konstruk�onsberechnungen u.ä.
angefer�gt werden müssen, werden die sich hieraus
ergebenden Kosten vollumfänglich an den Käufer
weitergegeben.

Ar�kel 3 INDUSTRIELLES / GEISTIGES EIGENTUM
Sämtliche Rechte in Bezug auf das industrielle oder geis�ge
EigentumhinsichtlichdervomVerkäuferabgegebenenAngebote
und vom Verkäufer gelieferten Zeichnungen, Berechnungen,
Beschreibungen, Modelle, Marken, Produktspezifika�onen,
Entwürfe, Designs, So�ware und ähnliches behält sich der
Verkäufer vor, unterliegen dem Urheber-oder Musterrecht
des Verkäufers und bleiben sein Eigentum, auch wenn dafür
Kosten in Rechnung gestellt wurden. Der Käufer erklärt
durch das Eingehen eines Vertrages mit dem Verkäufer oder
durch das Eingehen eines Vertrages mit einem Käufer des
Verkäufers, sich jeglichen Verstoßes gegen die industriellen
oder geis�gen Eigentumsrechte des Verkäufers zu enthalten,
und zwar auch dann, wenn keine Eintragung der Rechte
erfolgt ist, sowie sich dafür einzusetzen, dass Verstöße durch
einen (mehrere) Käufer / eine Gegenpartei / (einen) Dri�e(n)
vermieden beziehungsweise unterbunden werden. Der Käufer
ist nicht berech�gt, die vorgenannten Unterlagen oder die
darin enthaltenen oder ihm anderwei�g zur Kenntnis gelangten
Angaben zu anderen Zwecken zu verwenden als im Rahmen
der Ausführung des Vertrages. Die Kosten für die Herstellung
der vom Käufer verlangten Kopien oder Zusatzausdrucke von
technischen Spezifika�onen, Zeichnungen u.ä. gehen auf seine
eigene Rechnung.

Ar�kel 4 PREISE
a. Jeder Verkauf ab Erzeuger erfolgt unter der ausdrücklichen
Bedingung, dassder Preis (die Preise) auf denzum Zeitpunkt
des Verkaufsabschlusses geltenden Kostenfaktoren,
wie etwa Ausfuhrzölle im Ursprungsgebiet, Fracht und
Versicherung, Entladekosten, Einfuhrzölle, Abgaben und
Steuern, basiert (basieren).

b. Eventuelle Differenzen zumVor-oderNachteil zumZeitpunkt
der Verschiffung beziehungsweise der Ankun� oder der
Ablieferung kommen den Käufern zugute beziehungsweise
gehen zu deren Lasten.

c. Der Verkäufer ist an eine Preisangabe nur dann
gebunden, wenn er ausdrücklich und unmissverständlich
angegeben hat, dass diese Angabe für ihn verbindlich ist
beziehungsweise sofern und soweit der Verkäufer eine
Bestellung zu einem bes�mmten Preis bestä�gt hat.
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einschließlich ergänzender Bedingungen für Nadelholz, Laubholz, Holzpla�en und Holzbearbeitung
in Lohnarbeit als Bestandteil der Allgemeinen Geschä�sbedingungen.
Diese Bedingungen wurden bei der Industrie- und Handelskammer Gooi-, Eem- en Flevoland im Dezember 2021 unter der
Nummer 40530880 hinterlegt.
Die dazugehörige Schiedsordnung des niederländischen Holzhandelsvereins wurde bei der Industrie- und Handelskammer Gooi-, Eem- en
Flevoland am 16. September 2010 unter der Nummer 40530880 ebenfalls hinterlegt.



Ar�kel 5 VALUTA
Bei Verkauf beziehungsweise. Lieferung ab Erzeuger hat der
Verkäufer das Recht, im Falle einer Kursänderung bei einer oder
mehreren Währungen, auf der (denen) das Zustandekommen
und/oder die Ausführung einer Transak�on basiert wurde(n),
den Preis entsprechend anzugleichen. Wenn sich der Preis
infolge dieser Bes�mmung erhöht, hat der Käufer das Recht, die
Order zu annullieren. Die Annullierung hat in dem Fall schri�lich
innerhalb von 5 Werktagen zu erfolgen, nachdem der Verkäufer
den Käufer über die Preiserhöhung in Kenntnis gesetzt hat.

Ar�kel 6 LIEFERUNG UND RISIKO
a. Bei frach�reier Lieferung werden die Sachen auf Rechnung
und Risiko des Verkäufers transpor�ert.

b. In allen anderen Fällen werden die Sachen auf Rechnung
und Risiko des Käufers transpor�ert.

c. DasRisikovondurchKriegoder innereUnruhenentstandenen
Schäden wird in jedem Fall vom Käufer getragen.

d. Wenn vereinbart wurde, dass die Sachen direkt ab
Erzeuger aus dem Ausland geliefert werden, trägt der
Käufer vollumfänglich das Risiko der - sowohl qualita�v
als auch quan�ta�v - nicht ordnungsgemäßen oder nicht
fristgemäßen Ankun� sowie der Nichtankun� der Sachen
sowie das Risiko des Transports. Wenn der Entlader bzw.
derjenige, von dem und/oder derjenige, durch dessen
Vermi�lung die im Ausland gekau�en Sachen bezogen
werden, nach ordentlicher Anmahnung vollständig oder
teilweise mit der Erfüllung seiner Verpflichtungen aus
beliebigem Grund oder durch eine beliebige Ursache im
Verzug bleibt, hat der Verkäufer das Recht, den Vertrag mit
dem Käufer zu annullieren.

e. Bei frach�reier Lieferung ist der Verkäufer verpflichtet,
die Sachen bis zu einem Ort zu transpor�eren, zu dem das
Fahrzeug auf einem ordentlich befahrbaren (befahrbar
gemachten) Gelände beziehungsweise das Wasserfahrzeug
auf einem ordentlich befahrbaren Gewässer kommen kann.
Sofern nicht anders vereinbart, hat derKäufer rechtzei�g für
die innerhalbdesTransportgebieteseventuell erforderlichen
Erlaubnisse, Befreiungen und Genehmigungen Sorge zu
tragen. Der Käufer ist verpflichtet, die Sachen dort in
Empfang zu nehmen und sofort abzuladen. Bleibt der
Käufer hiermit im Verzug, gehen die dadurch entstandenen
Kosten auf seine Rechnung.

f. Sowohl bei frach�reier als auch bei nicht frach�reier
Lieferung kann der Verkäufer das Transportmi�el wählen,
sofern nicht anders vereinbart.

g. Der Käufer ist verpflichtet, für eine gute Erreichbarkeit
des Ortes zu sorgen, an dem die Sachen entladen werden
sollen. Bleibt der Käufer hiermit im Verzug, gehen die
dadurch entstandenen Kosten auf seine Rechnung.

h. Sofern nicht anders vereinbart, wird die übliche Verpackung
vom Verkäufer nicht zurückgenommen. Mehrfach
verwendbare Emballage (Europale�en) wird gemäß
den Bes�mmungen in Ar�kel 10 dieser Bedingungen
zurückgenommen.

Ar�kel 7 LIEFERFRISTEN UND ABRUF
a. Die Lieferzeit wird vom Verkäufer so genau wie möglich
als annähernder Termin angegeben, sie kann jedoch nur
als Zieltermin/-zeitraum und nicht als endgül�ger Termin
betrachtet werden.

b. DerVerkäuferbehält sichalleunvorhergesehenenUmstände
vor, da viele Sachen von ihm bei Dri�en - Lieferanten bzw.
Produzenten - bestellt werden müssen.

c. Wenn eine vom Verkäufer angenommene Bestellung nicht
ausgeliefert werden kann, weil der Lieferant des Verkäufers
(aus welchen Gründen auch immer) nicht oder nicht mehr
liefern kann, kann der Verkäufer demKäufer eine Alterna�ve
anbieten. Wennder Käufermit derangebotenen Alterna�ve
nicht einverstanden ist, hat der Verkäufer das Recht, ohne
richterliches Einschreiten den Teil des Vertrages aufzulösen,
der nicht (mehr) ausgeführt werden kann. Der Verkäufer
ha�et nicht für die Nichtauslieferung beziehungsweise
nicht vollständige Auslieferung der Bestellung.

d. Der Käufer hat bei einer eventuellen Überschreitung
der veranschlagten Lieferzeit keinerlei Anspruch auf
Schadenersatz. DerKäufer hatnicht dasRecht, dieBestellung
wegen Überschreitung der Lieferfrist zu annullieren oder
der Empfang und/oder die Bezahlung der Sachen zu
verweigern.

e. Wennbei LieferungaufAbruf keineAbru�ermineangegeben
wurden, hat der Verkäufer 3 Monate nach der Bestellung
Anspruch auf Bezahlung.

f. Wenn innerhalb von 3Monaten noch nichts oder noch nicht
alles abgerufen wurde, hat der Verkäufer das Recht, den
Käufer schri�lich aufzufordern, dass dieser eine Frist angibt,
innerhalb derer die gesamte Menge abgerufen sein wird.
Der Käufer ist verpflichtet, dieser Aufforderung innerhalb
von 5 Werktagen nachzukommen. Die vom Käufer nach der
Aufforderung anzugebende Frist darf einen Zeitraum von 3
Monaten nicht überschreiten.

g. Der Käufer ist verpflichtet, der vorgenannten Aufforderung
Folge zu leisten, ansonsten ist der Verkäufer berech�gt,
die Sachen nach Ablauf einer Frist, welche der längsten
Frist entspricht, die der Käufer hä�e setzen können, auf
Rechnung und - falls der Verkäufer noch das Risiko der
Sachen trägt - auf Risiko des Käufers einzulagern oder
den Kauf ohne richterliches Einschreiten aufzulösen und
bei Bedarf Schadenersatz zu fordern. Die gleichen Rechte
stehen dem Verkäufer zu, wenn der Käufer trotz Nennung
einer Frist diese nicht einhält.

Ar�kel 8 ANNAME UND REKLAMATION
a. Sofern und soweit in Bezug auf die Beschaffenheit nichts
schri�lich vereinbartwurde, hat der Käufer nurAnspruch auf
eine Beschaffenheit, die im Handel mit dem betreffenden
Gut als normal und üblich gilt.

b. Bei Angeboten bzw. Lieferungen laut Muster dient das
Muster nur zur Feststellung der Durchschni�squalität der
Struktur, des Aussehens und der Farbe der zu liefernden
Sachen.

c. Die Kontrolle der Stückzahl der Lieferung ist Sache des
Käufers.Wennnicht sofort nach demErhalt die Stückzahl der
Lieferung reklamiertwird, gelten die -auf denFrachtbriefen,
Lieferscheinen oder ähnlichen Dokumenten angegebenen
- Stückzahlen als korrekt anerkannt. Reklama�onen
in Bezug auf eventuelle Mängel oder Beschädigungen
müssen, um anerkannt zu werden, vom Käufer auf der
Empfangsbestä�gung vermerkt und falls möglich offiziell
festgestellt werden.

d. Auch wenn der Käufer den Verkäufer rechtzei�g darüber in
Kenntnis setzt, dass ihm weniger geliefert wurde als in dem
oben gemeinten Dokument angegeben ist, gibt ihm das
nicht das Recht auf Aufschub der Zahlung.

e. Reklama�onen in Bezug auf dieQualität oder Abweichungen
von den Spezifika�onen müssen so schnell wie möglich,
jedoch spätestens innerhalb von 5 Werktagen nach
Eingang beim Käufer schri�lich beim Verkäufer geltend



gemacht werden; nach Ablauf dieser Frist werden solche
Reklama�onen nicht mehr bearbeitet. Der Verkäufer hat
keinen Anspruch auf Reklama�on, wenn die von ihm
gekau�en Sachen, die für ihn und/oder von ihm gesägt
beziehungsweise bearbeitetwerden - Trocknung inbegriffen
- vor dem Sägen beziehungsweise Bearbeiten keinen Anlass
zur Geltendmachung einer Reklama�on in Bezug auf die
Qualität oder Spezifika�on geboten haben.

f. Für Par�en, die angebrochen sind beziehungsweise
vollständig oder teilweise verarbeitet wurden, werden
keine Reklama�onen angenommen.

g. Reklama�onen räumen dem Käufer nicht das Recht
ein, seine Zahlung aufzuschieben, wobei Verrechnung
ausdrücklich ausgeschlossen wird.

h. Wenn die Reklama�on begründet ist, wird der Verkäufer
die Sachen nach Rücksendung der ursprünglich gelieferten
Sachenersetzen. IsteinErsatzderSachennichtmehrmöglich,
wird die Verpflichtung in eine Schadenersatzverpflichtung
umgewandelt, wobei sich der Schadenersatz maximal auf
den Rechnungswert des reklamierten Teils der gelieferten
Sachen begrenzt. Zu weiterem Schadenersatz ist der
Verkäufer nicht verpflichtet. Indirekter Schaden wird in
keinem Fall ersetzt.

i. Bei unberech�gter oder nicht fristgemäßer Reklama�on ist
der Verkäufer berech�gt, der Gegenpartei alle entstandenen
Kosten in Rechnung zu stellen.

Ar�kel 9 RÜCKSENDUNGEN
a. Rücksendungen können ohne vorherige Rücksprache nicht
angenommen werden.

b. Vollständig oder teilweise verarbeitete Sachen, beschädigte
Sachen und verpackte Sachen, deren Verpackung fehlt
oder beschädigt ist, können auf keinen Fall zurückgegeben
werden.

c. Die Rücksendung gelieferter Sachen erfolgt auf Rechnung
und Risiko der Gegenpartei und ist nur nach schri�licher
Einwilligung des Verkäufers zu den von ihm vorzugebenden
Kondi�onen möglich.

Ar�kel 10 EMBALLAGE
a. Mehrfach verwendbare Emballage (Europale�en) wird
vom Verkäufer so schnell wie möglich (gegebenenfalls)
per (Sammel-)Rechnung in Rechnung gestellt, sofern dies
ausdrücklich vereinbart wurde und die Emballage dem
Verkäufer ordnungsgemäß zurückgeschickt wird.

b. Für auf Kosten des Käufers zurückgeschickte Emballage im
Sinne von Absatz 1 übersendet der Verkäufer dem Käufer
bald nach deren Erhalt eine Gutschri�anzeige.

c. Abweichend von den Bes�mmungen in den vorigen
Absätzen schuldet der Verkäufer keine Vergütung für in
beschädigtem Zustand zurückgeschickte Emballage und für
Emballage, die vom Verkäufer nicht in Rechnung gestellt
oder geliefert wurde.

d. Der Käufer ist erst beim Erhalt der Gutschri�anzeige
berech�gt, den Wert der zurückgeschickten Emballage
bis zum gutgeschriebenen Betrag auf die von ihm dem
Verkäufer geschuldete Summe in Abzug zu bringen.

e. Wenn der Betrag der Gutschri�anzeige den Betrag
übersteigt, den der Käufer beimErhalt dieser Rechnung dem
Verkäufernochschuldet,wirddemKäuferdieserMehrbetrag
innerhalb von einemMonat nach Rechnungsdatumbezahlt.

Ar�kel 11 HAFTUNG
a. Der Verkäufer ha�et ausschließlich für direkte Schäden
infolge von - nach seinem Ermessen - Fahrlässigkeit oder
Vorsatz seinerseits.

b. Der Verkäufer ha�et auf keinen Fall für Schäden oder
Mängeln an spezifischen Materialien, Teilen und
Konstruk�onen, die - eventuell in Abweichung von den
geltenden Vorschri�en - vom Käufer oder in dessen
Namen ausdrücklich vorgeschrieben werden oder vom
Käufer zur Verfügung gestellt werden. Außerdem ha�et der
Verkäufer auf keinen Fall für Abweichungen von den vom
Au�raggeber gemachten Angaben in Bezug auf Anzahlen
und Abmessungen.

c. Für indirekte Schäden, Verluste und Zinsen, darunter
Gewinnausfall und so genannte Folgeschäden, die dem
Käufer und/oder Dri�en als direkte oder indirekte Folge
entstehen, ist der Verkäufer in keinem Fall ha�bar.

d. Im Ha�ungsfall beschränkt sich die Ha�ung auf einen
angemessenen Ersatz des erli�enen Schadens mit dem
vereinbarten Preis für die betreffende (Teil-) Lieferung
(Rechnungswert) als Maximum.

e. Direkte Schäden müssen innerhalb von 5 Tagen nach deren
Feststellung schri�lich mi�els Einschreiben beim Verkäufer
angezeigt werden, andernfalls erlöschen sämtliche
Ersatzansprüche. Schadenersatzansprüche verjähren nach
Ablauf von zwölf Monaten nach Anbruch des Tages der
Anzeige, wenn sie nicht innerhalb dieser Frist gerichtlich
(darunter Schiedsverfahren) anhängig gemacht werden.

f. SämtlicheEmpfehlungen,AngabenundGebrauchsanleitungen
werden vom Verkäufer nach bestem Vermögen zur
Verfügung gestellt, sie sind jedoch völlig unverbindlich,
ohne dass sich hieraus irgendeine Ha�ung seitens des
Verkäufers ergibt.

g. Der Verkäufer ha�et auf keinen Fall für wie auch immer
begründete Schadenersatzansprüche Dritter. Der
Käufer schützt den Verkäufer vor allen (erfolgreichen)
Schadenersatzansprüchen Dri�er in Bezug auf vom
Verkäufer gelieferte Sachen, gleichgül�g, durch welche
Ursache oder zu welchem Zeitpunkt dieser Schaden erli�en
wurde.

h. Eventuelle Garantien des Herstellers werden
übereins�mmend dem Käufer mitgeteilt; die Ansprüche
des Käufers finden hierin gleichzei�g ihre Begrenzung.

i. Der Verkäufer kann für die eventuelle falsche Anwendung
und Verarbeitung gelieferter Materialien durch den Käufer
bzw. Dri�e nicht ha�bar gemacht werden.

j. Der Käufer ist für die von ihm angegebenen Maße und
Mengen verantwortlich. In Bezug auf vom Käufer
angegebene Maße hinsichtlich zu liefernder Holzprodukte
gelten Abweichungstoleranzen. sofern derar�ge Toleranzen
nicht vorab schri�lich ausgeschlossen wurden.

k. Die Berufung auf die vorigen Absätze dieses Ar�kels steht
jedem zu, der beim Verkäufer tä�g ist, ebenso den vom
Verkäufer eventuell hinzugezogenen Hilfspersonen, als
wären sie selbst Partei des zwischen dem Verkäufer und
dem Käufer geschlossenen Vertrages.

Ar�kel 12 GARANTIEN
a. Der Käufer ist verpflichtet, dem Verkäufer sowohl vor als
auch während der Ausführung des Vertrages alle relevanten
Informa�onen, Unterlagen und Materialien zur Verfügung
zu stellen, die nach Billigkeit für die ordnungsgemäße
Ausführung des Vertrages notwendig sind.



b. Der Käufer gewährleistet, dass der von ihm dem Verkäufer
zur Verfügung gestellte Entwurf beziehungsweise
die Zusammensetzung und die Qualität des Materials
beziehungsweise die Sachen, die auf Grund einer Bestellung
geliefert werden müssen, in jeder Hinsicht sämtlichen
diesbezüglich geltenden Anforderungen entsprechen, die
laut Gesetz und/oder anderer behördlicher Vorschri�en
zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gelten. Das gilt
ebenso für die normale Nutzung der Sachen.

c. Der Käufer garan�ert gegenüber dem Verkäufer, dass nicht
gegen das Urheberrecht oder industrielle Eigentumsrecht
Dri�er verstoßen wird und er schützt den Verkäufer
gerichtlich und außergerichtlich vollumfänglich vor
sämtlichen - sowohl finanziellen als auch anderen - Folgen,
die sich aus Vervielfäl�gung oder Reproduk�on ergeben.

Ar�kel 13 QUALITÄT
a. Der Verkäufer verpflichtet sich gegenüber dem Käufer, ihm
die Sachen in der in dem (eventuell später geänderten)
Angebot näher beschriebenen Qualität und Menge zu liefern.

b. Der Verkäufer übernimmt keine Gewähr dafür, dass die
Sachen für den Zweck geeignet sind, für den der Käufer sie
vorgesehen hat, und zwar auch dann nicht, wenn dieser
Zweck dem Verkäufer mitgeteilt wurde, sofern dies nicht
schri�lich vereinbart wurde.

c. Sofern beim Verkauf nicht ausdrücklich anders festgelegt,
wird die Qualität geliefert, die für das im vom Handel
bezogene Gut normal und üblich ist und in Bezug auf
Abmessungen, Anzahl usw. pro Handelseinheit gelten die
normalen Handelsbräuche als vereinbart.

d. Lieferung nach Prüfung der Geschä�sleitung erfolgt
ausschließlich, wenn diese vom Käufer schri�lich
ausbedungen und vom Verkäufer schri�lich akzep�ert
wurde. Die Prüfung hat innerhalb von zwei Werktagen nach
Erhalt der gelieferten Sachen zu erfolgen.

e. Der Verkäufer kann verlangen, dass eine Prüfung vor
dem Versand oder der Bearbeitung - Trocknen inbegriffen
- der Sachen erfolgt. Die Prüfung muss innerhalb von
zwei Werktagen erfolgen, nachdem der Verkäufer sein
entsprechendes Verlangen bekannt gegeben hat.

Ar�kel 14 HÖHERE GEWALT
Umstände außerhalb des Willens und ohne Zutun des
Verkäufers, die dergestalt sind, dass die Einhaltung oder
weitere Erfüllung des Vertrages nach Billigkeit nicht mehr vom
Verkäufer verlangt werden kann, wie beispielsweise Eisgang,
besondere Wi�erungsbedingungen, Streik, behördliche
Maßnahmen, Verzögerung beim Antransport, Exportverbot,
Krieg, Mobilmachung, Transportbehinderungen
- darunter Mangel an oder Einziehung von Transportmöglich-
keiten - Ausfuhrbehinderungen, Einfuhrbehinderungen und
alle anderen Umstände, die die Erfüllung des Vertrages
schwerwiegend behindern, gelten als höhere Gewalt.
Im Falle höherer Gewalt ist der Verkäufer nach seinem
Ermessen berech�gt, entweder die Lieferzeit um die Dauer
der Behinderung, jedoch höchstens um einen Zeitraum von 6
Monaten zu verlängern, oder den Kauf, soweit dieser von der
Behinderung betroffen ist, zu annullieren.

Wenn der Käufer den Verkäufer dazu schri�lich auffordert,
ist der Verkäufer verpflichtet, innerhalb von 5 Werktagen
seine diesbezügliche Entscheidung mitzuteilen. Im Falle der
Annullierung des Vertrages ist der Verkäufer berech�gt, der
Gegenpartei die Leistung in Rechnung zu stellen, die vom
Verkäufer vor dem Eintreten der Situa�on höherer Gewalt
bereits erbracht wurde. Die Parteien haben keinen Anspruch
auf irgendeine Form von Schadenersatz.

Ar�kel 15 EIGENTUMSVORBEHALT UND SICHERHEIT;
RÜCKFORDERUNGSANSPRUCH NACH
NIEDERLÄNDISCHEN RECHT

a. Der Verkäufer behält sich das Eigentum an allen von
ihm gelieferten oder zu liefernden Sachen vor, bis seine
Forderungen gegenüber dem Käufer hinsichtlich sämtlicher
Verträge (in Bezug auf die Lieferung von Sachen und
die Ausführung von Tä�gkeiten) sowie Forderungen im
Zusammenhang mit Nichtleistungen beglichen sind.

b. So lange das Eigentum an den Sachen nicht auf den Käufer
übergegangen ist, darf dieser die Sachen weder verpfänden,
noch das Eigentum daran übertragen oder Dri�en irgendein
anderes Recht darauf einräumen, dies vorbehaltlich der
Bes�mmungen im nächsten Absatz.

c. Es ist dem Käufer gesta�et, die unter Eigentumsvorbehalt
gelieferten Sachen im Rahmen seiner gewöhnlichen
Betriebsausübung an Dri�e zu verkaufen und zu liefern.
Der Käufer ist verpflichtet, die unter Eigentumsvorbehalt
gelieferten Sachen mit der nö�gen Sorgfalt und als
erkennbares Eigentum des Verkäufers aufzubewahren. Beim
Verkauf und/oder der Lieferung durch den Käufer an Dri�e
im Rahmen seiner gewöhnlichen Betriebsausübung sowie
im Falle des Verstoßes gegen die obigen Bes�mmungenwird
der Kaufpreis ungeachtet anders lautender Bedingungen
sofort vollumfänglich fällig. Außerdem ist der Käufer im Falle
des Verkaufs an Dri�e verpflichtet, einen gleich lautenden
Eigentumsvorbehalt wie in diesen Bedingungen zu machen.
Zum Zeitpunkt der Weiterlieferung an einen Dri�en erwirbt
der Verkäufer in Bezug auf die Forderung(en) des Käufers
gegenüber dem Dri�en ein besitzloses Pfandrecht, wobei er
das Recht hat, diesen Dri�en darüber in Kenntnis zu setzen
und die Bezahlung zu fordern sowie in Empfang zu nehmen.

d. Der Käufer ist verpflichtet, den Verkäufer auf dessen erste
Aufforderunghinunverzüglichvollumfänglichzuunterstützen
und die vom Verkäufer verlangten Informa�onen zu
verschaffen, um dessen Pfandrechte zu effektuieren und
die Rücknahme seines Eigentums zu ermöglichen, dies
unter Androhung eines sofort fälligen Zwangsgeldes von €
1.000,00 pro Tag, ohne dass der Verkäufer den Käufer hierzu
in Verzug setzen muss. Im Anschluss daran wird, wenn der
Verkäufer von seinem Eigentumsvorbehalt Gebrauch macht,
diesem Zugangzu denvon ihmgelieferten Sachenverscha�.
Der Käufer ermäch�gt den Verkäufer unwiderruflich zur
Ausübung seines Rücknahmerechts.

e. Wenn die gelieferten Sachen verarbeitet, bearbeitet
oder vermischt werden, erwirbt der Verkäufer zu einem
entsprechenden Wert den Miteigentumsanspruch an der
Sache/den Sachen, in denen sie einverleibt sind.

f. Von den obigen Bes�mmungen unter Buchstabe a bis
einschließlich f bleiben die dem Verkäufer ansonsten
zustehenden Rechte unberührt.

g. Der Verkäufer hat auf Grund von Ar�kel 39 Band 7 ff.
niederländisches BGB den Rückforderungsanspruch nach
niederländischen Recht und kann auf Grund dessen bei
Nichtzahlung des Kaufpreises mi�els schri�licher Mi�eilung
die Auflösung des Vertrages geltend machen und die Sache
vom Käufer oder dessen Rechtsnachfolger zurückfordern.
Der Verkäufer hat weiterhin das Recht auf den Ersatz
von infolge einer Nichtleistung des Käufers entstandenen
Schäden und Belangen.

Ar�kel 16
BEZAHLUNG

a. Die Rechnungslegung an jede Partei erfolgt zuzüglich eines
Kredit-einschränkungszuschlags in Höhe von



2% des Rechnungsbetrages. Dieser Zuschlag wird nicht
geschuldet, wenn die Zahlung innerhalb von 30 Tagen nach
Rechnungsdatum erfolgt.

b. Ist die Zahlung nicht innerhalb von 30 Tagen nach
Rechnungsdatum erfolgt, befindet sich der Käufer in Verzug,
ohne dass irgendeine Inverzugsetzung erforderlich ist.
Sodann schuldet der Käufer über den Rechnungsbetrag
hinaus den unter Buchstabe a gemeinten Zuschlag von 2%
des Rechnungsbetrages.

c. Ist die Zahlung nicht innerhalb von 30 Tagen nach
Rechnungsdatum erfolgt, schuldet der Käufer Zinsen. Der
Zinssatz beträgt 1,5% pro Monat. Diese Zinsen werden über
den Zeitraum zwischen dem Ablauf der Frist von dreißig
Tagen nach Rechnungsdatum und dem Tag des Eingangs
der Kaufsumme beim Verkäufer berechnet. Die Zinsen sind
fällig, ohne dass eine Inverzugsetzung durch den Käufer
sta�gefunden hat.

Der Verkäufer hat das Recht, die eingegangenen Zahlungen
zunächst zur Befriedigung der fälligen Zinsen und Kosten
anzuwenden, bevor er sie für die Tilgung der fälligen
Hauptsumme anwendet. Wenn sich der Käufer mit seinen
Zahlungen (teilweise) im Rückstand befindet, wird die dem
Verkäufer insgesamt fällige Summe sofort einklagbar; das
gilt auch für die Rechnungen, die zu dem Zeitpunkt noch
nicht fällig sind.

d. Der Käufer, der die von ihm geschuldete Summe nicht
fristgemäß bezahlt hat, ist verpflichtet, dem Verkäufer
sämtliche Kosten im Rahmen der Beitreibung der Forderung
zu vergüten; darunter die außergerichtlichen Kosten,
Gerichts-und Schiedskosten (im Ermessen des Richters)
und eventuelle Vollstreckungskosten. Die außergerichtlichen
Kosten werdenmit 15%der geschuldeten Summe angesetzt,
entsprechen jedoch minimal dem Satz der niederländischen
Gebührenordnung "Rapport Voorwerk II" mit einem
Minimum von € 150,00 pro Sache.

e. Wenn sich der Käufer mit der Zahlung gegenüber dem
Verkäufer in Verzug befindet, hat dieser das Recht, die
weitere Ausführung von allen damit zusammenhängenden
Verträgen aufzuschieben, bis diese Zahlung erfolgt ist, wobei
- falls etwas anderes vereinbart war - für die weitere
Lieferung Barzahlung gefordert werden kann.

f. Sollte dem Verkäufer vor oder während der Ausführung
eines Kaufvertrages deutliche Hinweise in Bezug auf eine
ungenügende oder verminderte Kreditwürdigkeit des
Käufers zur Kenntnis gelangen, dann hat der Verkäufer
das Recht, nicht oder nicht weiter zu liefern, es sei denn,
auf sein Verlangen und zu seiner Zufriedenheit wurde
vom Käufer eine Sicherheit für die korrekte Bezahlung des
Kaufpreises geleistet, und zwar ohne Berücksich�gung, ob
diese in bar erfolgen würde oder dafür eine beliebige Frist
nach der Lieferung gesetzt wurde. In letzterem Fall kann
der Verkäufer unter Androhung der sofor�gen Fälligkeit des
Kaufpreises für die bereits gelieferten Materialien und der
Einstellung der eventuellen weiteren Lieferung ebenfalls
für die Zeit zwischen der Lieferung und der Bezahlung eine
Sicherheitsleitung verlangen.

g. Wenn sich der Käufer mit der Zahlung in Verzug befindet
und der Verkäufer deshalb die gelieferten Sachen unter
Anwendung des Eigentumsvorbehalts im Sinne von Ar�kel
15 zurückholt, sind die damit verbundenen Kosten vom
Käufer zu tragen.

h. Wenn ein Vertrag mit mehreren Käufern geschlossen wurde,
ha�et jeder Käufer solidarisch für die ordnungsgemäße
Bezahlung des Rechnungsbetrages.

Ar�kel 17 VERSÄUMNISSE DES KÄUFERS
Wenn der Käufer seinen Verpflichtungen nicht innerhalb von
3 Werktagen nach der entsprechenden Inverzugsetzung durch
den Verkäufer nachkommt, ist der Verkäufer berech�gt, den
Kauf unverzüglichohne richterlichesEinschreiten zuannullieren,
wobei sein eventuelles Recht auf Schadenersatz unberührt
bleibt.

Ar�kel 18 AUFLÖSUNG/ ANNULLIERUNG
a. Der Kaufvertrag wird ohne richterliches Einschreiten
nach einer schriftlichen Erklärung zu dem Zeitpunkt
aufgelöst, zu dem der Käufer für insolvent erklärt
wird, vorläufigen Zahlungsaufschub beantragt
oder vom Gericht einem Antrag des Verkäufers als
natürlicher Person auf Erklärung der Anwendbarkeit
der niederländischen Schuldsanierungsregelung
stattgegeben wird oder der Käufer durch Pfändung,
Entmündigung oder anderwei�g die Verfügungsgewalt
über sein Vermögen oder Teile davon verliert, es sei
denn, der Konkurs-oder Vermögensverwalter erkennt die
sich aus diesem Kaufvertrag ergebenden Verpflichtungen
als Verbindlichkeit der Konkursmasse an.

b. Die vollständige oder teilweise Auflösung des Vertrages
erfolgt durch eine schri�liche Erklärung des diesbezüglich
Berech�gten. Bevor der Abnehmer eine schri�liche
Auflösungserklärung an den Verkäufer richtet, muss der
Käufer den Verkäufer in jedem Fall zuerst schri�lich in
Verzug setzen und dem Verkäufer eine angemessene Frist
einräumen, damit dieser nachträglich seinenVerpflichtungen
nachkommen oder Mängel nachbessern kann, wobei der
Käufer die jeweiligen Mängel genau schri�lich angeben
muss.

c. Wenn der Verkäufer in die Auflösung einwilligt, ohne
dass seinerseits ein Versäumnis vorliegt, werden die
gegensei�g bestehenden Forderungen sofort fällig und hat
der Verkäufer immer das Recht auf Vergütung sämtlicher
Vermögensschäden wie etwa Kosten, Gewinnausfall und
angemessene Kosten zur Feststellung des Schadens und
der Ha�ung. Im Falle einer teilweisen Auflösung kann der
Abnehmer keinen Anspruch auf Rückgängigmachung bereits
vom Verkäufer erbrachter Leistungen geltend machen und
hat der Verkäufer uneingeschränkt Anspruch auf Bezahlung
der bereits von ihm erbrachten Leistungen.

Ar�kel 19 ANWENDBARES RECHT / STREITIGKEITEN
a. Sämtliche mit dem Verkäufer geschlossenen Verträge
unterliegen niederländischem Recht, wobei diese
Allgemeinen Bedingungen als Ergänzung gelten, soweit
Bes�mmungen zwingender Art dem nicht entgegenstehen.

b. Sämtliche Strei�gkeiten werden unter Ausschluss
des gewöhnlichen Richters in höchster Instanz
durch Schlichtung gemäß der Schiedsordnung des
niederländischen Holzhandelsvereins in der zum Zeitpunkt
des Anhängigmachens der Strei�gkeit geltenden Fassung
bereinigt.

c. Abweichend vom Obenstehenden hat die Partei, die
eine Forderung geltend zu machen wünscht, wobei
diese Forderung von dem Abnehmer nicht bestri�en
wird, das Recht, jederzeit beim gewöhnlichen Richter die
Verurteilung in die Zahlung zu beantragen. Der Verkäufer
wählt hierfür - Maßnahmen im Eilverfahren eingeschlossen
- ausdrücklich das Gericht in seinem Gerichtsbezirk als
Zustellungsanschri�, dies vorbehaltlich der eventuellen
Wahl des Wohnortes des Käufers als Zustellungsanschri�,
wobei diese Wahl ausdrücklich dem Verkäufer vorbehalten
ist, sowie vorbehaltlich eventueller Ausnahmen auf Grund
zwingenden Rechts.



ERGÄNZENDE BEDINGUNGEN

Allgemeines:
Auf Produkte, die mit der CE-Kennung versehen sind, finden die
dazu abges�mmten europäischen Produktnormen (hEN) oder
die Leitlinien für die europäische technische Zulassung (ETAG)
Anwendung.

NADELHOLZ

Ar�kel 1 MENGE UND BESCHAFFENHEIT
1. Bei Verkäufen von mehr als 10 m³ kann der Verkäufer in
Teilen liefern oder der Käufer in Teilen abnehmen, sofern
jeder Teil mindestens aus 5 m³ besteht.

2. a. Wenn das gelieferte Holz dem Käufer Anlass zu
Beschwerden bietet, wird er den Verkäufer innerhalb von
zwei Werktagen nach dem Tag der Lieferung über diese
Tatsache in Kenntnis setzen und ihm Gelegenheit geben, das
Holz am Auslieferungsort zu untersuchen. Es ist dem Käufer
deshalb nicht gesta�et, das gelieferte Holz ohne weiteres
und ohne den Verkäufer zu informieren, zurückzusenden.

b. Der Käufer hat das Holz so zu versorgen, dass es nicht an
Wert verliert, dies unter Androhung der Verpflichtung des
Käufers, dieses Holz anzunehmen. So braucht beispielsweise
Holz, auf dem ein Ablehnungsvermerk angebracht wurde,
vom Verkäufer nicht zurückgenommen zu werden.

Ar�kel 2 MASSE UND QUALITÄTEN
In Bezug auf Begriffe, Defini�onen und Messmethoden findet
NEN 5461 "Qualitätsanforderungen für Holz -Gesägtes Holz und
Rundholz - Allgemeiner Teil" Anwendung.

In Bezug auf Maße und Qualitäten findet, sofern nicht anders
vereinbart, die niederländische Norm "Qualitätsanforderungen
für Holz für Bau und Wasserbauzwecke" (KVH) des Nederlands
Normalisa�e-Ins�tuut in der zum Zeitpunkt des Angebots
geltenden Fassung Anwendung.

Ar�kel 3 ZERTIFIZIERUNG UND KONTROLLEVONMASSENUND
QUALITÄTEN

1. Sowohl der Käufer als auch der Verkäufer kann verlangen,
dass die Lieferung unter dem KOMO-Zer�fikat der S�ch�ng
Keuringsbureau Hout SKH erfolgt; in so einem Fall muss
dies bei der Anfrage bzw. dem Angebot der Gegenpartei
ausdrücklich schri�lich unter Angabe der Anforderungen,
auf die sich das Zer�fikat bezieht, mitgeteilt werden.

2. Wenn in der Leistungsbeschreibung für das Bauwerk, in
dem das Holz verarbeitet werden soll, festgelegt ist, dass
das Holz unter KOMO-Zer�fikat zu liefern ist, ist der Käufer
verpflichtet, den Verkäufer in seiner Anfrage schri�lich über
diese Bes�mmung in Kenntnis zu setzen.

3. Wenn die Lieferung unter dem Zer�fikat im Sinne von
Absatz 1 dieses Ar�kels vereinbart wurde, sind der Käufer
und der Verkäufer gleichermaßen befugt, die Erfüllung
der sich aus dem Zer�fikat für den Verkäufer ergebenden
Verpflichtung von der S�ch�ng Keuringsbureau Hout SKH,
der Zer�fizierungseinrichtung für Holz, Holzprodukte und
Holzkonstruk�onen, kontrollieren zu lassen.

4. Sofern und soweit die in Absatz 3 dieses Ar�kels gemeinte
Kontrolle Kosten verursacht, wird von der S�ch�ng
Keuringsbureau Hout SKH in Abhängigkeit vom Ergebnis der
Kontrolle entschieden, zu wessenLasten dieseKosten gehen;
diese Entscheidung ist für den Käufer beziehungsweise den
Verkäufer bindend.

HOLZPLATTEN

Ar�kel 1 DICKETOLERANZ UND LEIMUNG
Soweit Hersteller sich daran anpassen, gelten die Normen laut
NEN-EN 13986.
In anderen Fällen wird in Bezug auf die untenstehenden
Kriterien auf die Spezifika�on des Herstellers und/oder geltende
Normen im Herkun�sland verwiesen:
- die Maß-und Dicketoleranz;
- die Leimung;
- der Au�au der Pla�en;
- die Qualitäten.

LAUBHOLZ

Ar�kel 1 ZU LIEFERNDE UND IN RECHNUNG ZU STELLENDE
MASSE

Entsprechend den Regeln des niederländischen
Holzhandelsvereins erfolgt die Umrechung von Inch wie unten
angegeben:

Bezeichnung In Rechnung zu stellen
in inches Abmessung in mm

1/2 12 1/2
5/8 16
3/4 19
7/8 22

1 25
1 1/4 32
1 1/2 38
1 3/4 44
2 50
2 1/2 63
3 75
3 1/2 90
4 100
4 1/2 115
5 125
6 150
7 175
8 200
9 225
10 250
11 275
12 300
13 325
14 350
15 375
16 400
17 425
18 450
19 475
20 500



Entsprechend den Regeln des VVNH erfolgt die Umrechung von
englischen Fuß in Meter wie unten angegeben:

Bezeichnung
Normale (gleichzei�g

englische Fuß cm Rechnungsmaß) cm

2 61 62
3 92 95
4 122 125
5 152 155
6 183 185
7 213 215
8 244 245
9 274 275
10 305 305
11 335 335
12 366 365
13 396 400
14 427 430
15 457 460
16 488 490
17 518 520
18 549 550
19 579 580
20 610 610
21 640 640
22 671 670
23 701 700
24 731 730

Ar�kel 2 MASSE UND QUALITÄTEN
In Bezug auf Begriffe, Defini�onen und Messmethoden findet
NEN 5461 "Qualitätsanforderungen für Holz - Gesägtes Holz
und Rundholz - Allgemeiner Teil" Anwendung.

Für Anwendungen im Grund-, Straßen-und Wasserbau gilt die
niederländische Praxisrichtlinie NEN 5493 "Qualitätsrichtlinien
für Laubholz in Wasserbauprojekten".

In Bezug auf Maße und Qualitäten so wie für sons�ge
Anwendungen findet, sofern nicht anders vereinbart, der
niederländische Normenkatalog "Qualitätsanforder-ungen für
Holz" (KVH) vom Nederlands Normalisa�e-Ins�tuut in der zum
Zeitpunkt des Angebots geltenden Fassung Anwendung.

BEARBEITUNG VON HOLZ IN LOHNARBEIT
1. Unter Bearbeitenwird das Hobeln, Schleifen, Fräsen, Sägen,
Trocknen und/ oder anderwei�ge Bearbeiten von Holz oder
Ersatzmaterialien verstanden.

2. Der Au�raggeber muss die zu bearbeitenden Sachen
in geschlossenen Chargen zum vereinbarten Zeitpunkt
frach�rei auf dem Gelände des Bearbeiters abliefern.
Wenn die Sachen nicht fristgemäß geliefert werden, hat
der Bearbeiter das Recht, entweder die Rücklieferungsfrist
zu verlängern oder den Vertrag zu annullieren. In beiden
Fällen hat der Bearbeiter Anspruch auf Ersatz des von ihm
erli�enen Schadens und des Gewinnausfalls.

3. Der Bearbeiter ha�et außer im Falle von Vorsatz oder
Fahrlässigkeit seinerseits oder seitens seines Personals
nicht für Beschädigungen oder andere Wertminderungen
der zu bearbeitenden Sachen. Der Bearbeiter versichert die
zu bearbeitenden Sachen gegen keinerlei Risiken.

4. Der Au�raggeber ist verpflichtet, die Sachen innerhalb
von 10 Tagen nach der Vollzugsmeldung auf dem Gelände

des Bearbeiters abholen zu lassen. Andernfalls hat der
Bearbeiter Anspruch auf Ersatz des durch die spätere
Ablieferung erli�enen Schadens.

5. In Bezug auf die Feststellung des (End-)Feuch�gkeitsgehalts
gilt Folgendes:

• Der Feuch�gkeitsgehalt muss anhand der Methode des
Wiegens und Trocknens gemäß EN 13183-1 festgestellt
werden.

• Messungen mit einem elektrischen Feuch�gkeitsmesser
gemäß NEN-EN 13183¬ 2 in 1/3 der Tiefe des Holzes
sowie mit einem Kapazitätsholzfeuch�gkeitsmesser
gemäß NEN-EN 13183-3 dürfen als guter Näherungswert
für den tatsächlichen Feuchtigkeitsgehalt des
Holzes betrachtet werden. Bei Zweifeln hinsichtlich
der erhaltenen Ergebnisse mit dem Elektro-oder
Kapazitätsholzfeuch�gkeitsmessersinddieErgebnissemit
der Wiege-und Trocknungsmethode ausschlaggebend.

• Für die Beurteilung, ob eine Par�e getrockneten Holzes
dem vereinbarten Endfeuch�gkeitsgehalt entspricht,
werden S�chprobengräße und Akzeptanzniveau AQL 10
laut Festlegung in Tabelle 24 von NEN 5461 (KVH 2000,
Allgemeiner Teil) angewendet. Der Bearbeiter garan�ert
ausschließlich die Trocknung bis zum vereinbarten
Endfeuch�gkeitsprozentsatz und zwar bis maximal 3
Tage nach der Vollzugsmeldung. Reklama�onen in Bezug
auf die Qualität der Trocknung müssen am Tag der
Rücklieferung des getrockneten Holzes eingegangen
sein.

6. Die Art und Weise des Transports und der Lagerung
des getrockneten Holzes muss auf den Erhalt des
Feuch�gkeitsgehalts zum Zeitpunkt der Ablieferung
ausgerichtet sein.


